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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV 1951 Altenschlirf II : SV 1949 Rixfeld 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

TSV 1951 Altenschlirf II stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga Gr. 2 auf

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf der TSV 1951 Altenschlirf II am vergangenen Samstag auf
den SV 1949 Rixfeld. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Tobias Ruhl. Erwähnenswert war,
dass der TSV 1951 Altenschlirf II diese Partie mit einem und der SV 1949 Rixfeld mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Genügend
spielerische Mittel hatten Beutler / Schäddel letztlich an der Hand, um Lochhaas / Schmidt zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Ziebahl / Adolph ihr Doppel gegen Günther /
Decher noch mit 11:7, 11:5, 8:11, 5:11, 10:12 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Glücklich über ihren Fünf-
Satz-Sieg gegen Schnegelberger / Arndt waren die Gastgeber Gerich / Ruhl. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel Beutler hatte
gegen Holger Schnegelberger bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte daraufhin Andreas Ziebahl bei seiner Pleite gegen Florian Lochhaas.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Jona Kapp gewann dagegen sein Spiel gegen Christoph Decher überzeugend in
drei Sätzen. Steffen Adolph verlor sein Match wiederum gegen Martin Günther unterm Strich
eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 6:11, 4:11, 14:16. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Wilfried Gerich hatte wenig später seine Gegnerin Simone Schmidt beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Lange mit Marcel Arndt ringen musste Tobias Ruhl, bis er seinen
Kontrahenten mit 11:7, 8:11, 6:11, 11:9, 11:8 niedergerungen hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Daniel Beutler, indem ein 2:
0-Satzrückstand gegen Florian Lochhaas wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz
gewonnen wurde. Nicht ganz mithalten konnte Andreas Ziebahl, beim 1:3 gegen Holger
Schnegelberger, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Jona Kapp und Martin Günther, das Jona Kapp letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 12:0 für Kapp und 19:13 für Günther seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mittlerweile stand es
damit 7:5. Steffen Adolph überzeugte im Einzel gegen Christoph Decher, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Wilfried Gerich bei einer 2:0-Führung die
nächsten Sätze gegen Marcel Arndt noch ab und quittierte ein 2:3. Nach diesem Einzel steht Gerich
somit bei 14 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Arndt ein 15:4
ausweist. Auf verlorenem Posten stand Tobias Ruhl in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Simone Schmidt, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch
in die Siegerliste ein. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diesen Sieg hat der TSV 1951 Altenschlirf II nun 15 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der SV 1949 Rixfeld nach der Niederlage jetzt 6 Saison-
Siege, 7 Niederlagen bei 4 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den KSC 1952 Volkartshain
(TSV 1951 Altenschlirf II) bzw. gegen die SG 1920 Landenhausen II (SV 1949 Rixfeld).

 Statistik:
 TSV 1951 Altenschlirf II

Doppel: Beutler / Schäddel 1:0, Ziebahl / Adolph 0:1, Gerich / Ruhl 1:0 
Einzel: D. Beutler 1:1, A. Ziebahl 0:2, J. Kapp 2:0, S. Adolph 1:1, W. Gerich 1:1, T. Ruhl 2:0 

 SV 1949 Rixfeld
Doppel: Günther / Decher 1:0, Lochhaas / Schmidt 0:1, Schnegelberger / Arndt 0:1 
Einzel: F. Lochhaas 1:1, H. Schnegelberger 2:0, M. Günther 1:1, C. Decher 0:2, M. Arndt 1:1, S.
Schmidt 0:2


